
 

 

My Label Tipps und Tricks  
 
Smokbluse 
 
Zuschneiden von feinen Stoffen 
Da viele Stoffe nach dem Waschen erheblich schrumpfen, empfiehlt es sich, feine 
Stoffe vor dem Zuschneiden zu waschen. 
Um feine und rutschige Stoffen besser zuschneiden zu können, kann der Stoff auf 
Papier mit Stecknadel fixiert werden. Erst danach die Schnittteile auflegen, gut 
feststecken und alles zusammen zuschneiden. 
 
Markierungen bei feinen Stoffen 
Markierungen können mit Stick-Stopfgarn oder Markierstift bezeichnet werden.  
 
Gummifaden unternähen 
Der Gummifaden wird von unten durch das Loch in der Stichplatte eingefädelt. Der 
Unterfadendeckel bleibt anschliessend offen, damit der Gummifaden beim Nähen locker 
mitlaufen kann und nicht angestochen wird. 
Für unerfahrene Näherinnen empfiehlt es sich, über die gesamte Schnitteilbreite ein 
Seidenpapier oder auswaschbares Stickvlies zu unterlegen. 
Seidenpapier lässt sich mit etwas Aufwand gut heraus lösen, Stickvlies muss 
ausgewaschen werden. Hierbei sollte das ganze Schnittteil gewässert werden, da sich 
sonst Wasserflecken bilden können. 
Die Nahtzugaben können mit Seidenpapier oder Solovlies verstärkt werden. Dies 
erleichtert das Verriegeln und Verknüpfen der Gummifäden. 
 
Gummifaden anziehen 
Ärmel nicht zu eng anziehen. Gummifaden evtl. zu zweit Kräuseln. 
 
Bei den meisten Maschinen kann der Gummifaden auch direkt als Unterfaden 
aufgespult werden. Dies ist wesentlich leichter in der Handhabung, ergibt jedoch eine 
etwas andere Kräuseloptik. 
  
Achtung: Eventuell muss hiefür die Spannung der Spulenkapsel etwas gelöst werden, 
wenn möglich eine zweite Spulenkapsel verwenden. 
 
Halsausschnitt  
Für eine schnelle, schöne und gleichmässige Kräuselung feiner Stoffe eignet sich der 
Bernina Kräuselfuss Nr.16.  
Hiermit kann, in einem Arbeitsgang, der Halskragen gekräuselt und angenäht werden. 
Dies erfordert jedoch erhebliches Geschick. Wir empfehlen daher, den Halskragen mit 
dem Fuss Nr. 16 erst vorzukräuseln und anschliessend mit dem üblichen 
Rücktransportfuss mit dem Halsausschnitt zu verbinden. 
 
Eine weitere Variante ist die Kräuselführung zur Overlockmaschine.  
Diese Arbeitsweise  hat den Vorteil, dass das Kleidungsstück in einem Durchgang 
gekräuselt, angenäht und versäubert wird.  
 
Um einen anderen Effekt zu erzielen, kann der Halskragen auch mit dem Bernina 
Rufflerfuss Nr. 86 in kleine Falten gelegt werden. 



 

 

Um einen sauberen Halsausschnitt zu erhalten, kann ein Schräg- oder schmales 
Satinband aufgenäht werden. 
 
Alternative zur Overlockmaschine 
Steht keine Overlockmaschine zur Verfügung, können die Saumkanten alternativ mit 
einem Muschelsaum umnäht werden.  
Hierfür entweder den gespiegelte Blindsaumstich oder den Vari - Overlockstich 
verwenden. Die Saumkante ca. ½ cm breit einschlagen und umbügeln, anschliessend 
übernähen. Die Muschelgrösse wird durch die Stichlänge / Stichbreite bestimmt 
(Nähprobe). 


